
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1906

47 (24.2.1906)



S -LZ Tageblatt .

4

» » »» »» « «aLsprelt , Biettrl -
jShrlich t« Durlach 1 Mk. 3 Pf . I «
ReichsgebietMk. 1LS »h»e Bestellgeld.

SmSlst dm Li. zednm
« i» r» a « « gSge»» tzr r

Dir viergespalteue Zeile oder deren
Raum S Pf . ReklmoeMe 20 Pf .

1906.
Hagesneuigkeiten .

Bade«.
^ A « rlsr « he , 24. Krbr. Pri «.

.,ssi» « ar da « Bade « ist h - mte
»gegen kurz « ach S Nhr da »
»j « e« Prinze « glstcklich e « t»
», » de « worde «.

WKarlsruhr , 3» . Febr . Wie wir hören ,
Mde die Abreise I . K H . der Großher -

Mgto nach Berlin vorläufig auf morgen
Mud verschoben . Dir Krise war auf heute abend
» llbr angksktzt .

^ Karlsruhe , 23 . Febr . Der Mini -
KMdilkÜor im Ministerium dcS Innern G e h.
U,t Karl Heil ist nach langem schwerem
Aste, i« Alter von 58 Jahren gestorben .

2 Karlsruhe , 3» . Febr . Der Badische
Gtsevbahnrat nah « unter dem Borsitze des
MWtls F '- Hrn. v. Marschall Stellung zur
ßnsmvtarifreform . Nach längerer Beratung
« rte der » KarlSr . Ztg ." zufolge der Vorschlag

4er Sroßh. Negierung einstimmig gutgeheißen ,
« ter Aushebung der Kilometerhefte den von

^ t« deutschen Stantseisenbahnverwaltungen ver -
- «dstarten Reforwvorschlägen im allgemeinen bci-
Atriten . jedoch mit der Aenderung , daß unter

- Mteivführung der IV . Klaffe der Satz von
3Pig . für die III . Klaffe in den Personcnzügen

ilNMrt werden soll . Heute nachmittag beriet
^dtt Eisenbahnrat den Sommerfahrplan für 1906 .

— Vom 1 . April d. I . ab wird bei den
kdtschen Staatseisenbahnen der Dienstschluß
stlr die Güterannahme , der bisher in den
Ronaten April - September auf 7 Uhr abends

' fkigesetzt war , auf 6 Uhr verlegt , so daß künftig
i» ganzen Jahre die Güteranuahmestellcn am
« « d um 6 Uhr geschloffen werden . Von de«

-Manien Z itpunkt ab werde « nur noch die bis
üerdz e Uhr angefahrenen Güter angenommen .

Aer g ° Uhr - Annahmeschluß ist bei fast allen
Mschen Eisenbahno -rwaltungen und bet eine«
sVoskn Teil außerdeutscher Berwaltungcn ein-
Mhrt und Hot sich üb -rall leicht cingelebt und

r gut bewährt . Durch die Frühsrlcgung des
»abm - schlussksll wird es der Eisenbahnver -

Jeuilletorr . 47 )

M Testament de» SaMns .
von E. »,n Linde « (Emilie Heinrich » ).

(Fortsetz,«^)
Dransfeld rang die Hände und stöhnte kläg

.^ 7 , k« n Geldscck » ar sein Götze, zu deo
und diesen sollte er opfern ? Es wa' Mwrrer Kampf . —
^ kinnen sich darauf , Schwager, " fuh

vörgeimeifter fort , »wissen Sie etwa !
»fns , wohl , mir ist's gleich — ich weis

.^ oeren Reltungsweg als diesen, um St
- « Zuchthause zu bewahren ."

» e ^ " ^ eld fuhr empor und schüttelte de «" . sprechen konnte er nicht.
.' » ^ . Klauben Sie Ihr Geld zu retten ? '

»er A hinzu , »das wäre Aberwitz , weil
« Staat konfisziert Ihr ganzes Ver

- üchchauŝ
Neichen nicht umsonf

E ? ?" Sie dgz schreckliche Wort nicht sl
i

* rretschte der Wucherer , ich will -
. Warnthal soll nicht unter -
kt,

""" — er tul 's nicht , würde mir
ou den Kopf werfen — gewiß

Wallung ermöglicht , die Güter noch am Abend
des Ausgabetags mit der erforderlichen Genauig¬
keit abzusertigen und zu verladen . Dadurch wird
nicht nur ein rascherer Güterumlauf , sondern
auch eine Verminderung der Unregelmäßigkeiten
erzielt werden . Die Neuerung bietet daher nicht
nur für die Eisenbahnvcrwaltung und deren
Personal , sonder » mittelbar auch für die V r -
srachter bedeutende Vorteile , sKarlsr . Ztg .j

pt Karlsruhe , 33 Febr . Die Molkerei -
bcsitzer von Karlsruhe und Umgebung wollen
den Milch preis vom 1. März ab wegen
Andouerns der hohen Vieh - und Futterpreise
vom 20 auf 22 Pfg . erhöhen .

^ Offenburg , 33 . Febr . Bei den Stadt -
verordnetenwahleu in der Klasse der
Mtttelbesteuerten siegte die Liste der
Blockparteien über die des Zentrums . —
Heute vormittag stieß in Gengen bach ein
Automobil mit eine« Fuhrwerk zusammen ,
wobei ein Pferd gelötet wurde . Das Automobil ,

seinem h'efigcn Fabrikanten gehörig , wurde stark
' beschädigt.

— In Freiburg verschied am Montag
abend nach kurzem schweren Leiden an Lungen¬
entzündung der dem 5. Bad . Infanterie -Negt .
Nr . 113 aggregierte Major Scheüch . Sch .
wurde am 28 . Juli 1856 als Sohn des
Appellationsgerichtsrats Scheüch in Schlcttstadt
i. E . geboren . Am 7 . Mai 1878 trat er beim
Regiment ein und hat demselben bis zu seinem
Tode ununterbrochen fast 28 Jahre angehört .
Auf einem Transport » den er nach Ostafien
zu begleiten hatte , zog er sich eine schwere Brust¬
fellentzündung zu, deren Folgen seine Gesund¬
heit zwar schädigten, aber ihn nicht hinderten ,
seine volle Kraft für den Dienst bis zum letzten
Tage einzusetzen.

X Schopfheim , 23 . Febr . Ja dem benach¬
barten Dorf Eichen ist ein Dienstmädchen
unter Anzeichen erkrankt , die dringend den
Verdacht der Genickstarre begründen . Ein
zweiter minder schwerer Fall wird ebenfalls
noch ärztlich beobachtet.

Ueberlingen , 21 . F .br . Generalmajor
Leutwein wird , früheren Absichten entgegen ,
doch nach U berlin gen am Bodensee übcrstcdeln .

Schwager , das tut er, o , das ist einer von den
Hochmütigen ."

» Sie sollen ihm auch kein Geld anbieten ,
beileibe nicht," rief Rambach , »ich selber würfe
Sie damit zur Tür hinaus . Nein , Schwager ,
daS läßt sich ganz anders machen. Lasten Sie
auf Ihre Rechnung jenes Gut zurückkaufen , das
hauptsächlich sein Unglück herbeigeführt hat , be¬
zahlen Sie es noch teurer — uud Sie haben
die Erbschaftssünde gesühnt ."

„ Sie wollen mich ruinieren, " klagte der
Wucherer .

»Daß ich Ihr Gewissen erleichtern ? —
Pah , dankbar müßten Sie mir sein ; — ruiniert
find Sie erst, wenn Sie im Zuchthaus — "

» Halten Sie rin , Schwager ! — Sie
wollen mich umbringe « mit diesem entsetzlichen
Worte, " stöhnte Dransfeld , » o, wenn meine
Frau davon erfährt , vergiftet sie mich."

» Unbesorgt , mein Lieber , ich werde unseren
Frauen gegenüber jetzt den unerbittlichen Bürger¬
meister durchführen , die Lammesgeduld soll ein
Ende haben , jetzt mag es biegen oder brechen.
Oder glauben Sie , ich wäre Dummkopf genug ,
die Rolle des Ehenarren zu spielen und meine
Hand einer weiblichen Rache zu leihen , die
jedenfalls der unlautersten Quelle entsprungen ?
Meine Fra « soll ihren Herrn kenuen lernen

Ein uwtangreiches illustriertes Werk über die
Erlebnisse und Erfahrungln des Gouverneurs
geht seiner Vollendung entgegen .

Deutsches » eich .
Berlin,33 . Febr . Die Steuerkommissiorr

deS Reichstags nahm heute mit 18 gegen 10
Stimmen den Antrag auf Einführung einer
Wehrsteuer an . Der Ministerialrat v. Burk¬
hard erklärte , die batzerrsche Regierung habe
Bedenken gegen die Wehrsteuer aufgrund der
Erfahrungen , die Bayern gemacht habe .

* Hamburg , 34 . Febr . Es ist festgestellt
worden , daß der Zfache Mörder Schmidt
insgesamt 21 Schüsse abgegeben hat , 3 auf
seine Frau , 2 auf seine Schwiegermutter und
1 auf sein 3 Monate altes Kind , die übrigen
auf seine Verfolger .

* Hamburg , 24 . Febr . Der 3fache Mörder
Schmidt ist noch nicht verhaftet . Aus
Hamburg ist Poliz i abgegangen , um die Ge¬
biete nach dem Norden zu durchsuchen.

" Barmen , 24 . Febr . Wegen Anfertigung
falscher 100 - Mark - Scheine verhaftete
die Polizei dcnLilhographen Adolf Becker .

* Köln , 23 . Febr . Die »Köln . Ztg ." meldet
auS Berlin : Nach unserer Erkundigung trifft
eS zu, daß der Gouverneur Bestimmungen ,
welche die Zuwanderung lästiger Elemente nach
Südwestafrika tunlichst einschrävken sollen , er¬
raffen und vorläufig in Kraft gesetzt hat .

* Dresden , 24 . Febr . Der Gcmeinde -
kassier Tröger aus Voiglsdorf ist mit be¬
deutenden Kassengeldern nach der Schweiz
geflüchtet . Ec ließ seine Familie mittel¬
los zurück .

Stuttgart , 23 . Febr . Der Gemeinderat
hat aus Anlaß des 50 . Todestage ? Heinrich
Heines einer nencr. Straße den Namen
Heinestraße gegeben.

Ararrkreich .
* Saint Servan ( Drp . Ille et Vilaine ).

33 . Febr . Heute sollte hier die Inventar¬
aufnahme in der Kirche vorgmomwen werden .
Da die Türen geschloffen waren , requirierte der
Unterpräfekl Militär , um die Türen einschlagen
zu lassen. Major Hsry , der eine Abteilung
der Truppen befehligte , verweigert e den

und diesen Rat möchte ich auch Ihnen geben ,
Schwager ."

» Sie haben gut raten , ich bin ein alter
Mann und meine Frau ein leibhaftiger Drache ,
Sie bringt mich um , wenn fic ' s ertährt .

"

» Ihre Frau brauchr 's ja nicht zu erfahren ,
kennt sie so genau den Stand Ihres Ver¬
mögen ?"

»Bewahre , nein — und darin soll sie noch
dereinst ihre Strafe finden , wenn sie mich über¬
lebt — betteln müßte sie vor anderer Leute
Türen ."

Die Augen des Wucherers nahmen einen so
htzäneuartigen Ansbiuck an , daß selbst der
Bürgermeister sich davor entsetzte.

»Ja , ja, " fuhr er mit heiserer Stimme fort ,
»ich kaufe das Gut Heimsen zurück, Warnthal
hat 80000 Taler dafür gegeben, es ist keine
40000 wert — ich will ihm 100000 wiedcr -
geben , ist's genug ? "

»Ja , Schwager — Sie haben dann imvnr
noch Vorteil dabei ."

» O , Sie rechnen falsch — doch es soll so
sein," fuhr Dransfeld mit einem kurzen unheim¬
lich klingenden Gelächter fort , » das Gut ist
nichts wert , aber ich will es haben , es soll
« einer teuren Gemahlin Leibzucht, ihr Witwen -
sttz sein — ha, ha , ha."



ii- ^

Gehorsam und erklärte , sein Gewissen gestatte
ihm nicht , dem Befehle nachzukommen . Drei
Hauptlente verweigerten gleichfalls d - n Gehor¬
sam . Schließlich kam ein Leutnant der Auf¬
forderung nach. General Davignou befahl den
Offizieren , die den Gehorsam ver » eigcrten , sich
in Arrest zu begeben ; er ordnete gegen sie
eine Untersuchung an .

England .
* Loudou , 24 . Febr . Der König emvfing

gestern vor ihrer Abreise nach B . rlin den
Viscount Esher und General Saroyne ,
die mit der Ueberbringung von Geschenken für
den deutschen Kaiser , die Kaiserin und
denPrinzen EitelFriedrich beauftragt find .

Italien .
* Rom , 23 . Febr . Ter König hat be¬

stimmt , daß die Einkünfte der Domänen dem
internationalen Ackerbauinstitut zu überweisen
sind.

« ntzland.
* Riga , 24 . F br . Die Umgebung von

Riga wurde durch eine Anzahl größerer
und kleinerer räuberischer Banden be¬
ll nruhigt,diezahlretchcUeberfälleau8führen .

Aste».
* Peking , 23 . F br . Die Unruhen in

der Provinz Honan , wo Angriffe auf die Christen
erfolgt find, hören auf ; in den entlegeneren
Ortschaften befürchtet man immer noch Boxer -
angriffe .

* Hongkong , 23 Febr . Zwischen Sam -
schut und Chingyuen überfielen Piraten
das englische Pafsagierboot , das zwischen
den beiden vorgenannten Orten verkehrt . Sie
raubten der Mannschaft 900 , den Paffagieren
3000 Dollars . Am 16 . Februar war bercttS
an dem gleichen Orte eine Dschunke ungehalten
und gänzlich ausgeplündert worden . Bei dem
englischen Konsul in Kanton wurden Vor¬
stellungen erhoben . Dieser sendete eine Depesche
an den Bizeköuig ab , in der er Schadenersatz
forderte .

ff , ' " ^

Berschie- exe».
— Der inaktive preußische Staatsmiriker

Frhr . v. Berlepsch hat , nach dem „ Erf . ASg .
Anz . * , einer Anzahl von Kriegern , die im
Kampf gegen die Aufständischen iu Südwest¬
afrika verwundet oder infolge der Strapazen
erkrankt waren , auf seinem Schloß Secbach
Aufnahme zur Erholung und Pflege gewährt .
Drei find bereits eingetroffen ; zur Ausnahme
anderer ist Vorsorge getroffen .

— Der „Oberschi . Grenzztg .* zufolge sind
bei 5 Schulknaben in Zalenzeihalde im Nocken
und am Hals einander aufs Haar ähnelnde
Brandwunden festgestellt worden , die den
Knaben nach ihrer Aussage von ihrem Lehrer
mit einem hnßen Ofenh aken beigebracht wurden .

Fast ängstlich schaute Rambach ihn an ,
konnte vor dieser letzten Aufregung , welche seine
ganze Ex -stenz, Ehre und Vermögen bedrohte ,
sein Verstand so schnell gelitten haben ? —

„Sehen Sie , Schwager ! * fuhr der Wucherer
fort , „der Plan meiner edlen Gemahlin geht
als letztes Ziel dahin , bas schöne Rittergut ,
Warnthals B fitzung, an uns zu bringen , den
verhaßten Schwager mit der noch verhaßteren
Schwester hinauszutreiben aus dem Paradiese ,
um dort selber zu thronen . Jenen als Bettler
unglücklich und elend zu sehen, das ist ihrer
Wünsche Ziel , darauf freut sich auch Ihre
Berta , Herr Schwager !*

„Teuflische Weiber ! murmelte Rombach ,
„aber wir werden diesen Plan durchknuzen ,
mein Lieber ! und wäre es auch nur , um jene
nicht triumphieren zu lassen. Sie müssen den
Kelch der Enttäuschung leeren , diese Strafe liegt
in unserer Hand .*

„ Ja , fie soll den Kelch leeren, * rief Drans¬
feld hohnlachend , „und alles in Ordnung sein,
bevor fie von ihrer Badereise heimkehrt . Wenn
sie , die all mein Hab und Gut verschwendet ,
dann noch einmal damit droht , mich zu ver¬
giften — *

„O , dann kommen Sie nur zu mir , ich will
Sie schon gesetzlich beschützen und dann der
Schlange den Gtftzahn ausbrechen .*

„ Schön , schön , das wäre die größte Freude
meines Lebens , hören Sie , lieber Schwager ,

— Ein ganzes Bataillo » in Haft
genommen . Dieses merkwürdige Schauspiel
hat sich in Siff . k zugetrag -n Die veio n Ba
taillone des dort liegenden Regtmems hatten
den Befehl erhalten , in d ?r Ungeoung der
Kaserne Schnee wegzuscharmln . Das eine Ba¬
taillon hatte die Arbeit rasch beendet , um in
die Kaserne zu komuun , doch wurde ihm der
Befehl erteilt , der zweiten Partie zu helfen .
Dieser Befehl wurde von der Mannschmt mit
Murren ausgenommen , worauf das ganze Ba¬
taillon Kasernenarrest erhalt . Es wurde militär -
gerichtliche Untersuchung wegen Gehorsams¬
verweigerung eingelemt . Das Bataillon , das
infolge der ungarischen Wirren nur einen Stand
von 160 Mann hat , wird unter Bedeckung dem
Agramer Landwehrgerrcht überliefert werden .

— Am tschecht ' chen Kii- derspital in Prag
wurde Fräulein vr . meä . Marie Peigcr zum
Sckundärarzt ernannt . Es ist dies der erste
Fall , daß ein weiblicher Arzt an einem Spital
in Oesterreich als selbstständiger Arzt angestelll
wurde .

— Was ein Ehemann seiner Frau
wert ist . Eine englische Zeitschrift erzählt
nach den Berichten eines Missionars aus Teheran
folgende merkwürdige Geschichte: Einer seiner
Kollegen wurde vor einigen Monaten von einem
Derwisch gelötet . Die Witwe verlangte durch
den Gesandten Bestrafung des Mö ders und
einen Schadenersatz von 125000 Mk. Die Be¬
strafung war aus religiösen Gründen nicht mög¬
lich ; dafür zahlte die persische Regierung dem
Gesandten 200000 Mk . für die Witwe aus .
Diese aber weigerte sich , die ganze Summe an -
zumhmen ; 125000 Mk . sei der Mox malwert .
den ihr Gatte darstelle ; sie war nicht zu be¬
wegen , mehr als diese Summe anzumhmen .

V»bis«h <r tkanbt «g.
-W Karlsruhe , 23 . Fevr . Die Zweite

Kammer erledigte cheute den Bericht des Abg .
Binz über den Justizctat . Morgen 9 Uhr : Etat
des Gefängniswesens .

tt Karlsruhe , 23 . Febr . Sämtliche
Fraktionen der Zweiten Kammer brachten einen
Antrag ein, Großy Regierung zu ersuchen, einen
Gesetzentwurf vorzul - gen , dahingehend : daß auch
den in Karlsruhe ständig wohnenden
Abgeordneten beider Kammern von Be¬
ginn der jetzigen Tagung ab angemessene Tages -
gebühren zu entrichten find ._

Krsß - erzogkiches KoftHeater Karlsruhe.
Sonntag , 25 . Febr . 8 . 45 . Sie Kkederm««», Operette

in 3 A. nach Meilhac und Halevys . Reveillon " , Musik
von Johann Strauß . Halb 7 bis halb 10 Uhr.

Montag , 26 . Febr . 6 . 46 . Letztes Gastspiel von
August Junkermann : - nkek Arüsig , Lebensbild in 5 A .
nach .eris Reuters . Stromtid " . 7 bis 10 Uhr.

Dienstag . 27 . Febr . , vormittags 11 Uhr : XV. außer
Ab . Neu emstudiert : Die Maschinenbauer , Posse mit
Gesang und Tanz in 9 Abteilungen und 6 Bildern von

es wäre das beste, Sie gingen gleich mit mir
zum Advokaten , damit wir die Sache auf der
Sielle arrangieren . Ich fürchte nichts so sehr
als den Aufschub , dadurch wird mancher Plan
zu Wasser .

*

„Gut , ich bin zufrieden, * versetzte Ram¬
bach b . friedigt , „das Gute besonders soll man
nie amschieben , und was Sie jetzt Vorhaben, ist
in jeder Hinsicht für Sie selber , wie für andere
eine lobenswerte Tat .

*
Dransfeld nickte zerstreut — er dachte

ans Zuchthaus und den verlorenen Triumph
seiner Frau , das waren die einzigen Triebfedern
für ihn .

„Wollen Sie den sauberen N - ffea bei Ihrer
Tochter zurückiassen ? " fragte er erstaunt , als
der Bürgermeister dem glücklichen Pärchen
einen Gruß zuwinkte und bald wiederzukommen
versprach .

„Warum nicht ?* lachte letzterer , der ge¬
hört zu uns , es soll, so Gott will , mit einer
Hochzeit endigen . *

„ Ah , dann kratzt Ihre Berta Ihnen die
Augen aus , Schwager ! * flüsterte DranSfeld
erstaunt .

„ Ich beschneide ihr vorher die Nägel , mein
Lieber ! Pah , es find schon andere Xantippen
gezähmt worden ! *

19 . Kapitel .
Seine Stunde schlägt .

Richard Hellberg hatte die Instruktion seine-

B. Weirauch . Musik von A . Lang . Abends 7 Uhi-
Hr »- e«s i« der Natermekt . burleske Oper iu z

'

4 Bildern von Offenbach. Ende halb 16 Uhr.
Donnerstag . 1 . März . 8 . 46. Z»ie Mekt , »

« «» sich k««g» eikt , Lustspiel in 3 A. von N>
7 bis halb 10 Uhr.

Freilag , 2. März . 4 . 47 . Neu einstüdiert:
Mtdschüh oder Z>ie Stimme der Aatur , komisch,

'

in 3 A. nach Kotzebne frei bearbeitet , Musik von
Lortzing. 7 bis gegen 10 Uhr.

SamStag , 3 . März . 8 . 47 . Demetrius , eine kr »
in einem Vorspiel und 4 Akten. Das SchillerscheFr ,
für die deutsche Bühne bearbeitet und ergänzt von
Saibel . Halb 7 bis nach 10 Uhr._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 24 Febr . Der

Schweinemarkt war befahren mit 96
schweinen und 272 Ferkelschwetnen . Be
wurden 96 Läuferschweine und 272
schweine. Bezahlt wurde für das Paar
schweine 40 — 80 für das Paar
schweine 25 — 35 «M Infolge schwacher Z,
konnte ein großer Teil der Nachfrage
gcdcckt werden .

teilt, v«,n öu p»clt«t »aö
V« rcli!uu andere

l »lkkrt»v 'r RrkUllie-kÄtLer.

— nur so sieht ei« Paket des

„« athreiuerS KaeiPP -Malzkaffee "

Darauf achte ma« beim Einkan
Geichättshauses empfangen uad mit dem Fr»
Ex -rapost genommen , uw , io rasch es oa
ohne Eisenbahn und Dampfschiffe gehr» M
Amsterdam , das Z el seiner Reise und M
geheimen Wünsche , zn erreichen.

Die Firma batte mit dem HandclSM
Scherendyk und Eo . in Amsterdam einige d
deutende Differenzen in Betreff einer SE
ladung überseeiicher Waren auszugleichen , ^
somit war dieser Auftrag eine ehrende ^
trauenssache für den jungen H . llberg , der
dieser Auszeichnung wohl bewußt war . ^

Robert Warnthal hingegen war mit
schwerem Herzen von der Heimat und besondnr
von seiner Liebe geschieden, obgleich dte ^
zärtliche Mutter ihm den Trost mitgeg«̂

mütterlich über sein Glück zu wachen und
Briefwechsel zwischen ihm und seiner » E
gewissenhaft vermitteln zu wollen . Konnte
auch nun hierüber vollständig beruhigt sei«,
lag es doch wie ein Alp auf seiner Brust ,
während seiner Abwesenheit sich irgend
Schreckliches ereignen könnte , da des
Trübsinn , seine Weigerung , ihm Vertrmrri^
schenken , die scheinbare Härte gegen ihn ^
Angela , und vor allen Dingen sein ersi ' *"

landwiitschaftlicher Scharfsinn ihm die
zeugung schon lange gegeben, daß die
lichen VermögenSverhälniffe zerrüttet n

mußten .
(Fortsetzung folgt .)

>l--4



AmtsverkündigungshlatL für de« Amtsbezirk Durlach .
am Donnerstag de « 1. März 1966 , vormittags ^16 Uhr ,
im Rathause in Wössingen aus Domänenwalddistrikt I „ Hohberg " :

6 Eichen IV. Kl . , 6 Forlenklötze I . und II . Kl . , 23 Baustangen ,
Hie Musterung der Militärpflichtigen für 1906 betr . 96 Hopfenstangen I —III. Kl . , 270 Rebstecken, 500 Bohnenstecken ,

Amtliche Bekanntmachmlge«
42k wil. Die Musterung der im diesseitigen Aushebungs -Nr -

1906 findet — reweüs
in den Sälen der „

178 Ster buchenes , 42 Ster eichenes , 94 Ster gemischtes , 10 Ster
Nadelscheitholz , 18 Ster buchenes . 132 Ster gemischtes Prügel Holz,. . ... Gestellungspflichtigen für das Jahr 1906 findet , - ^ ^ , „ - , . . . - ^

Nnkr vormittags beginnend - in den Sälen der „ Kefthall - "
>
400 buchene , 8650 gemischte Normalwellen , sowie ewige Lose

>, . .» >> NN, . ! Schlagraum .I^ ier Katt und zwar am :^ ' Mittwoch de» 28 . Februar d. IS .
«r die rückständigen Militärpflichtigen früherer Jahre und für die¬
sigen der Jahrgänge 1884 und 1883 , bezüglich welcher noch keine
2miltige Entscheidung durch die Ersatzbehörden erfolgt ist , aus der
HWkinde Durlach;^ Donnerstag de« 1. Marz d. IS .
M die Pflichtigen des Jahrgangs 1886 aus der Gemeinde Durlach
2 aller Jahrgänge aus der Gemeinde Berghausen ;
? Freitag den 2. März d. IS .

die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden >« , Auer-
Srötzingen, Grüuwettersbach und Singen ;

SamStag den 3 . März d. IS .
j> dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Hohenwettersbach, Jöh -^

Kleinsteinbach. Palmbach und Söllingen ;
Montag den 5 . März d. IS .

selben Pflichtigen aus den Gemeinden Königsbach, Langenstein-
ktn- ferich, Untermntschelbach , Wöschbach und Wolfartsweier;

Dienstag den 6 . März d. IS .
selben Pflichtigen aus den Gemeinden Spielberg , Weingarten
Merdingen .
die Pflichtigen haben sich um 8 Uhr hier einzufinden , um',9 Uhr vorgestellt werden zu können.

^ Kegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige
7nach Maßgabe der bestehenden Bestimmungen mit Geldstrafe

30 Mark oder Haft bis zu drei Tagen bezw. mit Entziehung
Steile der Losung, Einziehung als unsichere Dienstpflichtige und

»g des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden .
ULer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist, hat ein staats -"

heS Zeugnis oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes privat -
hes Zeugnis einzureichen ; es können Gemütskranke , Blödsinnige,

pel auf ein derartigesZeugnisvon der Gestellung entbunden werden .
Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurückstellung

v. Dienstbefreiung verweisen wir auf die Bestimmungen des 8 65
. .. . 5 u . 6 , sowie der HZ 32 , 33 und 63 Ziff. 7 der Wehrordnung
M dem Anfügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge vor der Musterung^

zeitig anher vorzulegen sind , daß etwa erforderliche Erhebungen^ Vervollständigungen noch vor der Musterung erfolgen können.
Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre LosungS-

ae mitzubringen .
Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungstagfahrt frei-' zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein be-
res Recht auf Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬
erwächst. Diese Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬
ist nur denjenigen jungen Leuten freigegeben , welche sich nach' Ziff 4 und H 85 der Wehrordnung mit Meldeschein und An-

»eschein versehen haben.
Am Mittwoch den 7. März d . I . , vormittags ^9 Uhr be-

Mend, findet die Losung der Militärpflichtigen des laufenden Jähr¬
ig (1906) statt , wobei es den Militärpflichtigen überlassen ist , zu- Meinen oder durch ein Mitglied der verstärkten ErsatzkommissionLos ziehen zu lassen .
„ Dw Bürgermeister erhalten Verzeichnisse der stellungspflichtigen
^^ Pflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese mit Bezug
vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders
rwflage zu machen, am Musterungstage sauber gewaschen vor der

^ hörde zu erscheinen .
Verzeichnisse sind sodann mit Eröffnungsbeurkundung ver-

> oaldtunlichst , jedenfalls innerhalb 6 Tagen anher vorzulegen .Pie Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die ge-
Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der PflichtigenGemeinden zu erscheinen und während der Musterung im«rungslokal anwesend zu bleiben .« urlach den 8 . Februar 1906.« dtlvorfitzende der Erfatzkommisfion deS AuShebungsbezirksDurlach :

_ __ May ._
^ *

q,d
*dhatt«ng von Tarrzbelnftignngen betreffend.6225- Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden darauf

^ macht, daß nach den 88 5 und 6 der Verordnung vom
A

e"r°pr 1865 an den Sonntagen in der Fastenzeit , während
»^ T^ oche , am Ostersonntag und am Pfingstsonntag weder öffent-
Nllkr.lL tuwgungen noch solche von Vereinen oder geschlossenen

stattfinden dürfen .
, o arüber zu wachen , daß dieses Verbot nicht übertreten

Zuwiderhandlungen nach 8 60 oder 61 des P .Str .G .B .
.öu 100 Mark nach sich ziehen würden .

§ *>« rlach den 20 . Februar 1906
Großherzogliches Bezirksamt:

_ May ._
und Brennholz- Versteigerung.v- Aorstanrt Dnrlach versteigert mit Borgfristbewilligung

Domänenwaldhüter Volk in Wöschbach zeigt das Holz vor .

Nutz - und Brennholz-Bersteigerung.
Großh . Forst amt Durlach versteigert mit Borgfrist --

bewilligung am
Freitag de« 2. März 1S6S , vormittags 9 Uhr ,

in der Schöbelschen Bierhalle in Durlach aus Domänenwalddistrikt III
„Rittnert " :

10 Eichen I —IV. Kl. mit 13,65 kw , 17 Rotbuchen I . Kl . mit
23,74 tm , 11 Pappeln I .—III . Kl. mit 5,73 km , 3 Nadelstämme
( Fichten und Tannen ) I . Kl. mit 7,03 km , 14 Stück II . Kl . mit
18 .50 k« , 52 Stück III . Kl . mit 47 .32 km , 57 Stück IV . Kl . mit
23,44 km , 13 Nadelklötze und Abschnitte ( Fichten und Tannen )
I .—III . Kl . mit 16,59 km , 4 Forlenklötze und Abschnitte I .—III . Kl.
mit 4,72 km, sowie 59 Baustangen II . Kl.

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz vor .
Auszüge sind durch das Forstamt kostenlos zu erhalten .

Am Samstag de« 3 . März 1966 , vormittags 9 Uhr ,
ebendaselbst aus Domänenwalddistrikt III „Rittnert " :

260 Ster buchenes, 35 Ster eichenes, 14 Ster gemischtes, 22 Ster
Nadelscheitholz , 10 Ster buchenes, 26 Ster gemischtes, 5 Ster Nadel¬
prügelholz , 1250 gemischte Normalwellen , sowie einige Lose Schlagraum .

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz vor .

Sandliefernng .
Gr . Wasser- und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt im

Weg des schriftlichen Wettbewerbs die freie Lieferung von zusammen
rund 1000 cbm grobkörnigen Sand zur Eindeckung der Land - , Kreis¬
straßen und Kreiswege ihres Bezirks .

Preisangebote per Kubikmeter sind nach Losen getrennt , schrift¬
lich und verschlossen mit der Aufschrift „ Angebot auf Sandlieferung "
bis Donnerstag de« 8. Marz , vormittags 11 Ilhr , auf dem Ge¬
schäftszimmer der Inspektion einzureichen , woselbst die Bedingungen
und das Losverzeichnis einzusehen sind_

Eindecken von Walzschotter.
Gr . Wasser- und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt los¬

weise die im laufenden Jahre an Land - , Kreisstraßen und Kreiswegen
ihres Bezirks erforderlichen Eindeckungsarbeiten , umfassend rund
10000 ebm Walzschotter im Weg des schriftlichen Wettbewerbs .

Preisangebote sind nach Kubikmeter und Losen getrennt , schrift¬
lich und verschlossen mit der Aufschrift „ Angebot auf Eindeckungs¬
arbeit " bis Donnerstag de « 8 . März , vormittags 16 Uhr ,
auf dem Geschäftszimmer der Inspektion einzureichen , woselbst das
Losverzeichnis und die Bedingungen zur Einsicht aufgelegt sind.

's

Brennholz- Bersteigerung.
Die Versteigerung der zum Verkauf an¬

gemeldeten
Kürgergatchölzer

findet statt :
Montag den 26 . Februar , vormittags

'/.9 Uhr :
auf dem Turmberg :

12 Ster Holz.
Zusammenkunft am Burgbrunnen .

Am gleichen Tage , vormittags /,16 Uhr :
im Distrikt Grauacker :

72 Ster Holz und 100 Wellen.
Zusammenkunft im Holzschlag.
Daran anschließend: Fortsetzung im Holzschlag des Distrikts

Bergwald :
458 Ster Holz und 7200 Wellen.

Dienstag den 27. Febrnar , vormittags /,9 Uhr :
Fortsetzung im Distrikt Bergwald .

Zusammenkunft im Holzschlag.
Mittwoch , Donnerstag , Freitag « nd Samstag , 28 . Februar »1 ., 2. «nd 3. März , je vormittags '/,9 Uhr :
im Distrikt Oberwald :

1214 Ster Holz und 5000 Wellen.
Zusammenkunft jeweils im Holzschlag.

Montag de« 5. März , vormittags ,9 Uhr :
im Distrikt Elfmorgenbruch :

6 Ster Holz.
Zusammenkunft an der Untermühle .

Am gleichen Tage , vormittags 16 Uhr :
im Distrikt Vockenau und Unterfüllbruch :

12 Ster Holz.
Zusammenkunft an der Kirche zu HagSfeld.
Durlach den 17 . Februar 1906.

Der Gemeinderat.



Vergebung von Bauarbeite «.
Zum Neubau der landwirtschaftlichen Versuchsanstalt auf dem

Augustenberg bei Grötzingen sollen die Gipser -, Glaser - und ein Teil
Schlosserarbeiten ( eiserne Fenster ) im Wege der öffentlichen Sub¬
mission vergeben werden .

Die Pläne und Bedingungen liegen in unserem Geschäftszimmer
Stephanienstraße 28 , 2. Stock , Seitengebäude hier , zur Einsicht auf ;
daselbst sind auch die Angebotsformulare gegen Ersatz der Umdruck¬
kosten zu erhalten.

Termin zur Eröffnung der Angebote wird auf Samstag den
1«. März 1906, vormittags 11 Uhr . festgesetzt

Bis dahin sind die Angebote verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen.
Karlsruhe den 17 . Februar 1906 .

_ KroßH . Wezirksbcruinfpeütion _
Den Karneval ' Vetr.

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit
während des Karnevals wird bekannt gegeben :

1 . Die Veranstaltung von öffentlichen Maskeraden und Auf¬
zügen ist rechtzeitig der Unterzeichneten Stelle anzuzeigen .

2 . Darstellungen und Masken , welche gegen die gute Sitte
verstoßen, sind verboten .

3. Uniformen des deutschen Heeres und Civilbeamter , sowie
geistliche Kleidungen dürfen von Masken nicht getragen
werden .

4 . Das Werfen mit Papierschlangen , Konfetti u . s. w . in
Wirtschaften ist verboten .

5 . Der Verkehr von Masken auf der Straße und in Wirt¬
schaften am Hellen Tage ist nur in der Zeit von Fastnacht -
Sonntag bis -Dienstag gestattet . Am Fastnacht - Sonntag
darf während des Gottesdienstes in der Nähe der Kirchen
kein störender Lärm verübt werden .

6 . Das Einsammeln von Geld durch Masken wird als Bettel
bestraft .

7 . Die Fußgänger werden ersucht , bei starkem Verkehr sich
gegenseitig rechts auszuweichen .

Durlach den 22 . Februar 1906 .
Das Würgerrneisterarnt :

Reichardt . Dreikluft .
Wiik StecheinMerstelle .
Die Wärterstelle Nr. 44 zur Be¬

sorgung der Landstraße Nr . 13
zwischen Berghausen und der Ham¬
merschmiede bei Kleinsteinbach mit
dem Jahreslohn von 672 Mk. ist
neu zu besetzen.

Bewerber wollen sich unter Vor¬
lage des Militärpasses und Führ¬
ungsattestes, des Geburtszeugnisses ,
des gemeinderätlichen Leumunds¬
zeugnisses und des ärztlichen Ge¬
sundheitszeugnisses binnen fünf
Wochen bei Herrn Straßenmeister
Dilger in Durlach — bei welchem
auch der Vordruck zum ärztlichen
Zeugnis zu erheben ist — anmelden .
Bemerkt wird, daß dem Wärter bei
anhaltend guter Führung u . Leistung
die nichtetatmäßige Beamteneigen¬
schaft verliehen werden kann.

Karlsruhe , 12 . Febr . 1906 .
8r. Wasser- und SlratzenblUl -MM «.
Privat -Anzeigen .
Diejenige Person , welche heute

vormittag am Fleischstand auf dem
Marktplatz , vielleicht aus Versehen,
einen Schirm mitgenommen hat,
wird , da sie gesehen worden ist,
ersucht, denselben sofort im „ Anker"
abzugeben ._

Die Herstellung von etwa
130 gm Privat weg (Aufgraben ,
Beifuhr und Einsetzen von Bestück)
in ebener Lage bei der Stadt ist
zu vergeben . Angebote unter Nr . 38
an die Expedition d . Bl._
RMWWNIeustMchei
zum 1 . März oder später nach
Karlsruhe gesucht . Wo , sagt die
Expedition dieses Blattes ._

Möbliertes Zimmer
an bessern Herrn auf 1 . April zu
vermieten Seboldstr . 5.

3 Viertel in der Pfeil , zu ver¬
pachten oder zu verkaufen . Zu er-

gesucht auf 1 . April, bestehend aus
2 großen oder 3 kleinen Zimmern
mit Zubehör . Gest. Offerten unter
HV. Svv an die Expedition dieses
Blattes erbeten .
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Ein neues Maskenkostüm
(Tennisspielerin) ist billig zu ver¬
kaufen oder verleihen

Adlerstratze 5, 3 . St., rechts .
Lumpen , Knochen,

Alteisen und Metalle
kauftjedes Quantum zuTagespreisen

Aa. Keinrich Pöttinger,
Pfinzstraße.

Oekenenbal ! Durlaek ,
Wfinzltvaße 28 . — Hägkich geöffnet .

Samstags von vormittags 7 Uhr bis abends 10 Uhr , S, «,von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 1 Uhr ; an den übrigen '
von mittags 12 Uhr bis abends 8 Ühr.

Wannenbäder I. Alass « SV Pfg .
, , II - , » 4V „
, , III. „ SV „

Für gute Bedienung und geheizte Baderäume ist bestens ges,und ladet zur gefälligen Benützung ein

für dauernde Arbeit bei guter Bezahlung
mehre» hundert tüchtige

Arbeiterinnen.
Aeulrcde VtsSeu -«. MMuztrdrilie ».

suobeu vir unter ssbr ^üusti^ou Leäw^llq4 rillküruu86r6vorrüg1ioben ^skrrü«ter mit2 ^ Zz
prima ktälimascbinen w . 6 llabr . 6arautis , Wasok - , Wring - , dilsngelW
öuttermssckinen mit voller Karautie ru auseeroräentlieb dillli^eu kre>
„Lxnrt" Llasodivsn u . ? Lbrraävsrks vbormsL! 6t . m . d . ll . llerliu lil

In allen Preislagen .
Zörvoi'r'LZ'sncls äkutsoks klariLE .

»reire sul Uen LUKstten.

§o/?S/'S/' <? Lo . /. SNA6N. s.
„ , . , , , Li 1^ » Ina, , Ink. 8u»t . Slum,
VemMteHeii : ^ ° ° r, » ck.

Ii » rl ^1. Lüllingen .

fsurro; Kr IrmMckaeiüerei
virä xra -kdlsott srtsllt uaob anericaimt leiotit-
ürssliebster krs.umös1olisr I -kUririsbliocks lurj
Leruk unä privat.

Damen mit Vorkeuntuisssu ßenüAeu üur voü^
stLnäigeu ^usbiläuuZ 1 — 3 Ickonate .

LnKVirl « Kst- lspulis,
TronsvstrLLLS 18 , oäebst <lem Oro -isb . 8eb !oLü .

- l- l- .- »- Prospekt gratis unel t snko.

( garantiert sortenechte ) : E
Iksissr ' lxnvn « , früheste u . ertragreichste Sorte, per Ztr.

oder llsIileslLSS , sehr früh » ertragreich , „ „
sowie verschiedene bewährte neuere Sorten zu äußerst billigen Pt
empfiehlt

, ^
, Smenhmilllltlg ««S 8iirt«em,M

'̂8 Um rechtzeitig liefern zu können , bitte ich , Bestellung
baldigst zu machen.

iWWWWW

Ohne guten Magen
keine Lebensfreude .

Wer ihn nicht hat, d . h . wer nach dem Essen Ausstoßes
galligen Geschmack , Sodbrennen , Magendrücken , Blähungen,
Schwindel , Kopfschmerzen , Uebelkeit rc . bekommt und wer keinen
Appetit hat, gebrauche meinen (Verdauung ^
flüssigkeit) als diätetisches Gettänk bei den täglichen Mahlzeiten .

Per Flasche Mk. 1, — 1,80 und 3,50 .
Mer - Drogerie l >sirvr , Hauptstr. 16.



W88S Ks>Mvsl - 6ö8eIl8elia1t clei-
Unnei' vom Ks8sng llukisok.

Molto : „ Witz, Humor und Fröhlichkeit
Geloben wir ja allezeit."

Zu der in Gaimtax «lei » 2S . Horauiijx
» » » « 1SVG , abends 6 Uhr 66 Minuten , im festlich
beleuchteten „ Rote « ' Löwen - Saal " stattfindenden

_
Ache « NwemllWe «

"

^ wir hiermit Durlachs Närrinnen und Narren närrischst ein.
*

Richtmitglieder der Großen Karnevalgesellschaft des Männer -
mvrreinS sind herzlichst willkommen.
^
Der Eintrittspreis ist so nieder gestellt, daß sich selbst der gering
tteltste erlauben kann , trotz der Fleischteuerung der Sitzung an-

Linder unter 14 und über 100 Jahre haben keinen Zutritt .
Darum:

Strömt herbei Ihr Narren all
In de» „Roten Löwen " Saal.

Per närrische Mer-HlaL :
I A kmilius .

^ U» « .

Gasthaus zum Sternen .
Großes Tanzvergnügen ,

wozu sreundlichst einladet
Gottlieb Heldmaier .

chhans zum Waldhorn, Aue.
KastnacHt - Sonntag :

^ 6108888 Isnrvergnügön
bei gutbesetztem Orchester.

Kapellmeister Tratte ».
Hierzu ladet höflichst ein Quäler. Metzger und Wirt.

Ks5tlisu 8 rur Xsnne, Krötringen.
Jaltnackt - Sonntag :

Große Tanz - Belnstigung.
Orchester : Feuerwehrkapelle Durlach .

Es ladet höflichst ein_ Gnißn . OukI , Metzger .

Kaiserhof Grötzingen.
Woogen Sonrrtug :

Krossvs Isnrvsrgnllgsn ,
wozu sreundlichst einladet

kivg « »- zum Kaiserhof.

4- , « tL « L » A « Z»

^aflhautz zum golstenen Luges.
FaKnscht - Sonntag :

Großes Tanzvergnügen,
_ ausgesührt vom Streich - Seriell Hrößingen .

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
laiÄHvizx zum Engel .

stdaus 2lU2 LLrsil , strötllinZSQ.
pssLnsvkt - 8onntsg «

Großes TlrrrrVergnüßsrr
bei gut besetztem Streich Orchester.
Wufikverein . .Lyra" Surkach . —

^ Hierzu ladet ergebenst ein

tK roh in gen .
» WILL

Fastnacht - Sonntag :
Großes SMMMgk«,

wozu ergebenst einladet
sspisäpiek Spiegel ' .

en k,̂ .Eertes Zimmer
jenAperen Herrn sofort zu

^
^ ^' chstraße S, 3 St .

Ein möbliertes Parterre -Zimmer
mit separatem Eingang ist zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

1 .

2 .

Turnverein Durknch , E . V.
Herbei Ihr Narren grob und klein,
Denn alles mutz jetzt närrisch sein.
Am Montag abend einbalb nach acht
Ins „Löwcnbräu ", da wird was g

'macht.
Weihenfokge - er Wurretei :

Musik von der Hauskapelle unter persönlicher Leitung
des Oberschwarzbuckels Helme .

*

Narrenhymne .
3 . Festrede vom Obernarr Stoffel .
4 . Wein , Weib und Gesang : Allgemeiner Narrengesang .
5 . Wie die arme Leut ' um ihr Sach komme sin, komischer Vortrag .
6 . Musik aus der Oper „Die Nachtwandlerin " .
7 . Abmarsch zum Gartenfest auf den „ Lindenkeller" .
8 . Volksbelustigung . Leertönen sämtlicher Bierfässer,
d . Musik aus der Oper „Die Ofentür " .

10 . Auftreten zweier Hofnarren .
11 . Produzierung des Prinzen Karneval im Biervertilgen .
12 . Abmarsch mit Musik zum Roten Meer .
13 . Gesang : Crambambuli , das ist der Titel .
14 . Hebung des untergegangenen Torpedoboots , ausgeführt vo»

unserm Taucher und Karpfenvertilger Karle .
1b. Fütterung sämtlicher Raubtiere im Roten Meer .
16 . Musik aus der Oper „ Der Bärenzwinger " .
17 . Abmarsch nach dem Narrenlokal .
18 . Hierauf alles drüber und drunter mit Gesang von zu Ehren

des Prinzen Karneval komponierter Lieder.
Der Narrenrat .

In nächster Zeit trifft ein

Großer Transport
in Durlach ein , daruter allein WM " 20 kludisvk « I- ör » « »».

Dressuren werden ausgeführt von einem Tierbändiger und 2
Tierbändigerinnen

In fernsLer , frischer Ware empfehle ich :

Aprikosen
Dampfapsel
Datteln
Kranzseigen
Mifchobst
Zwetschgen

6 20 , 25 u 30 H

Aprikosen -
Erdbeer-
Himbeer-
Mirabellen
Kaiser-Gelee
Preiselbeer

Ferner :
Lspsntisk-t «-eines smer -ik . Lekweinesekimslr,

per « 60 -H, bei 5 F 55 -H .
kstol , offen gewogen , per L 55 -H.

in Päckchen ä 65 und 30 H .
8pe «sr ; «° ZbVi -

< « »» » . »Sk« . E .
Fekepliorr Wr . 49 .

Not - und BlaukLeesamen
Veste Lsalitoten — Earantiert seiöensrei — Ktigste Preise

empfiehlt
^ KAsSLr-it DikßLsr rr . Gäre A dler- u . Schfachlöaus str.

Kronmi NtM .
Morgen Sonntag vormittaK

von 11,1 Nhr ab :

Großes «SrrischeS Ggerr
ausgesührt von der großartige »
Hauskapelle .

Direktor Z3oß» .

Von I, » < t » - lKt-I -u1ver
( Ersatz für Ei ) ersetzt der

Inhalt eines Beutels

4 An A 18
Vorzüglich für Mehlspeisen ,

Kuchen. Klötze rr
8 « I»rr «I« l8eker ,

Lkarelilieln » bei Wams .
Erhältlich bei :

Hcrm . Fröhner .
Philipp Lager .
Ang . Peter .

Gm Aröeiter
kann Kost und Wohnung erhaltet

KammstrsHs 39 .

k « Mi mtlierieS K « « er
ist zu vermieten

Karlsrulrer Allee 1 , 3. St .
Krlliöselvstr . S . 2 . Tr ., ist ei»

geräumiges nnmöbl . Zimmer mit
Ösen innerhalb Glasabschl . sogl.
oder später zu vermieten ._"

Habe eine schöne Wohunng
mit freier Aussicht von 4 Zimmer »
auf 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen Wilhelmftratze 11

im Laden ,



Uw U §sr üZekot!
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Alle
Feld- ü. 8artell-Samereiell,

Harten - , Aett - , Blumen - und
Miesensamen , Btumendünger ,
Wiesendünger und Aelddünger

^ros L en detail .
kdilipp tiiM L Wsloii .

kiotklsessmen
ist abzugeben bei

Marlin Funck Wtb .,
Batzenhof .

IIimsMkl , Krimi,
ZsperpstorM, HM«,«,»
liefert zu billigsten Tagespreisen

rr . Lammstr. 23.

per Oiig .- l'l . 2 . — bis 4 .—
. - . . . 1 .20 . 2 . 10

. ksrner

kisquit vübMde L 6!e.

feinste kranrös . Ätarlcs.
dlieäeriago bei :

itrhan LokurbLLUllsr.

la .. Gutzstahlspaten , Erdschaufeln ,Stahlrechen , Gartenhäckchen, Kärfte ,Rebscheren, Gärtnermeffer re.empfiehlt billigst

_ I-susslsr, knmnillr. 23.

öli ' °" KrkMcbe Wae
rls «iie >mtk» »Ikr 8U««iii« irrtliod » Mdleii.
btlsveollsplins

6er , lO ^äbrig
von « svri vielnter 6üte .

kreis U. 2 .20 kür äie gross« klascdo.
llebsis IKglvssiei'
kreis N . 2 .— kür äio gross« klaseb«.

? öinö biumiZs , bsLömmIisbs ^isebvsüls , vreise u . rot ; LÜSLSn niebtsüsss . miläs u Lräktizs ? rübLtüeLs- u LranLsn^ sins .v . Alk . L . 2V » i » L «I . xr « »««
LllslQiZs RisäsrlLZs in bsi :

Mrirrsat.

kH I,Pi L ?2iglW
(olraMtitt

in Tafeln , bester und billigster
Ersatz für Butter , per Sl ßO

stets alle Sorten
Falle , Gis -n und

Metalle , lkrrinxen , Laxier « .
s. « . zu höchsten Preisen. Aus
Wunsch Abholung .

M> . Nelu « . Amalienstr . 17III

8k Rohrsessel
flechtet dauerhaft und billigstS . Usnluukg , Kclterstraße 5.

Schule für Damenfchnci - erei
von ümiliv Saas , Serlsnche, Kernhnrdstk. 8IU

Praktische Ausbildung im Zuschneiden, Änprobieren , Garnieren rc .1 - bis 3 monatiger Kurse nach langjährig erprobter praktischer Methode .Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vocausanmeldung imIntere sse der Teilnehmerinnen erwünscht !

nn
Sei «ier I»8

>> kann die Hausfrau — ohne erst lange Fleisch kochen zu müssen

" "

Hlastatkev

äMklUhhkkj
empfiehlt in großer
schwarz . emailliert und
August Kult. Lstkl- s.

Mühlstraße 14
"

Durch praktische Erfqder Herdkonstruktionen u.
Verhältnisse bin ich im
jedem unter Garantie ein«^
funktionierenden Herd zu h,

Hochachtenl,
_ D. O.
Tanzsaalwa ,

ganz und gemahlen , per ü '
90

fkiüpp I-ugep L fiü ,

Häute und M
von Groß und Kleinvieh je!

Gattung , ferner
Stallhasenbälae ,

Geitzsette,
Hirsch-, Reh - und

hasenfelle ,
Fuchs, Iltis , Marder
kauft zu höchsten Preisen die

Harrte « » nd Fellhandl «
iisinriek llöttim
Inh Ksnl Köngenvnrla «!, . Pfinsstrahe
I >lL §S2lsiLs2äA

teile ich aus Dankbarkeit gern und !
entgeltlich mit, was mir von b
langen , qualvollen Magen - U Btk»
nngsbeschwerden geholfen hat .^ » ««vir , Lehrerin , Sachsen -

b. Frankfurt a. M.

GkpkkßtkS Stlff
in Zentnerballen ,

beste HeiscksrW
zentnerweise ,

feinste Tnfeibuilri
empfiehlt

La -rL Lollvr ,
Telephon 82.

Echte Hoger KM,
sehr gute Hahnen und He«
empfehle billigst
G . Faschia » , Schlachthaus

Karlsruhe .

8lippkn
mit

mit dem
llesursteen

^ 6V8D. « LKVLL ^
^ 8l «i»p«l-k'itdriL

^ - - V->
ltedelŝ .

^

doch wohlschmeckende , nahrhafte Suppen auf den
Tisch bringen . Ein Würfel zu 1v Pfennig gibt— nur mit Wasser — S gute Teller .

Man verlange ausdrückchkich UllLKI« 8uppen .

Schöne KindemM
spanische Tänzerin , billig M 1
kaufen Palmaicnstraße ,

Ein neuer Schlafdiva « ^
Platzmangel zu verkaufen ; da!«
ist auch ein elegantes CvM
kleid mit Bolerojackett zu
kaufen. Zu erfragen bei der .

Auf 1 . oder 15 . März ftnöck
kräftiges jüngeres Mä - chev ta
über Stelle . Zu erfragen bei
Exped. d . Bl ._ ^Eine schöne Wohnung vou
mern nebst Zubehör ist auf 1-
zu vermieten . Näheres

Friedrichstraßk



ingntenKkissnlle
de , koke,- Provision Uderal,
weltberühmten psdrikate

Lrjjssnep öe 6o . , kieuroklk ,"
unä lslousienksbi-ik,

^ .kklltrie Ksräinenspsnnor.
»ttre tüchtige

Tagelöhner
'

SöM » ,e »
bei Durlach .

ordentlicher Junge kann so-
später eintreten bei guter

dlung und sofortiger Be-
o bei

^ Bäckermeister Reinbolz ,
Killisfeldstratze.

^Hrlings-Gesuch.
-Ha kräftiger Junge , welcher Lust

das Schreinerhandwerk zu er-
n, kann auf Ostern eintreten bei
Jakob Faatz , Schreiner ,

Grünwettersbach .

IvIlI ^ UNK «
auf Ostern gegen sofortige

mg eintreten
»L Phosphorbronze-Gietzerei

Durlach , Leonhard Mohr .
Dortigen Eintritt wird

! tüchtige ehrliche Person zum
äWten eines kleinen Haus '
k gesucht . Gefl . schriftl . Offerten

Nr. 36 an die Expedition
Blattes zu richten.

Zugelaufen
fjchwarzer Zwergspitzer . Ab'

len gegen Futtergeld und Ein-
ngsgebühr

Pfinzftratze 89 .

chimngs - Gesuch.
; gesunde Wohnung , möglichst
alb der Stadt in neuerem

— auch für Bureau ge-
— mit mindestens 5 ge¬

gen Zimmern und allem Zu¬
wird per 1 . Juli d . I . von

üer Familie zu mieten ge-
Schriftliche Angebote unter

0. 1906 an die Expedition
O Blattes erbeten ._

, vor » 2 , 3 « nv
»ßMiitzlll LZimmeru hat
n »der auf 1 . April z«
« ete«
^ ITokiiittiiir .

Turmbergftrake 18
i»We» jii »ermielkii.
Neubau Ecke Moltke- und

Straße sind schöne 3- und 4-
êr - Wohnungen mit Küche
Bad , Abort und Waschküche-

Neuzeit entsprechend ein-
> auf 1 . April 1906 zu ver-
Näheres Veilchenstraße 7 .

Ae . oder an der Baustelle
Lmurerpolier .

^
5" ^ ratze 8 im 2 . Stock,

r » b>ne schöne Wohnung
_ Zrmmern, Glasabschluß mit
K^ Üubehör auf 1 . April zu

Näheres daselbst im
^
Lder 13 .
" Mansardenwohnung ,

> , ^ "nd Küche , sofort oder
°u vermieten

KrtterktraSe 23 .
swgerftraße 2 l schöne
M mit herrlicher Aussicht,'

c "us 4 Zimmern mit
Ehor , auf 1 . April zu

Zu erfragen daselbst

Singe « .

Wegen Wegzugs läßt der Unterzeichnete in seinem Hause in
Singen am '

Mittwoch , 28 . Februar , « orgeus !,S Uhr begiuueud ,
folgende Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich versteigern :

2 fette Schweine , 2 gute Milchkühe, 50 Ztr . Heu, 30 Ztr . Strohs
50 Ztr . Kartoffeln , 2000 Liter Wein , 700 Liter Most , 60 Liter selbst- i
gebr . Kirsch - und Zwetschgenwaffer , 20 Liter Cognac , 5 Ovalfaß
ä 700 Liter , bereits neu , 3 runde Faß , neue eichene Faßlager , 1 be
reits neuer Badenia Rollen - Sägetisch, 2 Wagen mit Leitern und Kasten,
3 Pflüge , 1 Egge , 1 Break mit Verdeck , 4 Paar Heuleitern , 1 Schlitten ,
1 Mähmaschine , 1 Schleifmaschine, 2 Chaisengeschirre, 2 Pferdegeschirre,
1 Sattel , 3 Paar Tragstangen , 2 Ferkelkörbe , 1 Schallkarren , Feld¬
geschirr, 2 Torangeln , 2 eis. Gartentüren , 1 Ofen , 1 Tisch , 2 Züber ,
2 Bütten , 1 eiserne Bettstelle , 1 aufger . Bett , 1 Kanapee , 1 Regulator ,
70 Pfd . Futterkalk , eine Partie Cigarren , 1,4 Jnd . Laufenten ,
1,12 schw. Minorka , 1904er Brut , 1,3 weiße Minorka , 1905er Brut ,
1,9 weiße Italiener , 1905er Brut , 5 Plymouth Rocks -Hühner , 1 Futter¬
schneidmaschine für Göpelbetrieb , 2 liegende Göpel , 1 Kartoffelwascher,
1 Wagenflechte, eine Partie Glaserholz , Mehl - und Futterkästen , 50
leere Säcke , 2 Kästen , 1 Dezimalwage , 20 Meter Schlauch , 1 Obst
mahlmaschine , 1 Mostpresse auf Stein , 1 Vogelkästg , 2 Fahnen und
sonst verschiedener Hausrat

Die Gegenstände sind alle in gutem Zustande und werden der
Reihenfolge nach »ersteigert . Mein HauS liegt 4 Minuten von der
Station Wilferdingen entfernt .

Singen Ami Durkach.
kmMLmellökiesöiibolili« niil ^ Mei' laWkibvlioisii.

Liu «!» 2ibv8 Lxvwvlar dieser kockmtere « avtev .
awerihauisckeL SoLneLarr krackte va 80 »olekvr
Liesevsckolev , von dvvsn sine sensu xemessO»
»oxar 88 cm Lavxv erreichte und 35 Lohnen ent¬
hielt . Vis Schoten sind ansssrst sart und kein ;
eekoodt sehmechen sie Lenau vis Lxarxel und
können , rumal sie ekenkalls ^ sparaxin enthalten ,
svdr vodl als KrsatL kür Sparte ! gelten . Leirn -
kahiss Kamen ru VsrsuvhsLvecken , xarantlert
»okt , liefern vir soveit Vorrat reicht '

10 kort . 4 -1L ., 1 kort . 58 Lks.
k!s fmdsroMriil ran lü mrcklelleiieii

Klsrsil-Keiiiiizllsiiien,
veleker ausser okixer Lohne noch dis schlangen -
förmige Liesen ^ urke mit m langen krüokteu ,
ein « Xuvkererdss mit oa . SO cm langen . om
kieiten Svdotev . einen Lopksalat mit ca . Lktand
s hveien Xöpken . einen Kiesen -^ irsiuK n . s . v .
enthalt . 4ltc . 1,58 .
lMM-kikulisil „lieLlel'

L KesselrsnLlleii ''.
Von Herrn llotxilrtoer « eerinLNii im Keiser -

liebeu Leulosexrute » ru 8»ll«»ouei d . jintlin »I»
üer beste »II üer vielen 8 »I»te beüSiebnet , üi« er
in »einer InnxjLbrixen kr »xi» erprobte .
1« , kort . « L . 18, 10 kort . « Ir . 2, 1 kort . Rktz .

blolimide, lleeler '8 neue lenze lllinslslnse,
best « Lpeisemobrriide , vexen ibre » Koben i^rtraxe »

»nek kiir ^ ntterrveeko vor -rüxliok .
»0 Kilo Uk . IL , >/, Kilo « k . 1 .

knnlleIiii
'
I>e,rieLlek

's »esb . zs»>eK !s8en-Vs!ren,
»nerkLNllt vorLüxlivd « Hübe von köeketeiu krtrsx
uuü ULKrvsrt . so Kilo klk . 4b , Kilo eu l-tz .
Vnmet U,4» . dr »ekt « vereedieüeutlivk rtventner
kllmill ' llalvl , körnerertr »^ pro lior ^en .

so Kilo rik 18 , 4-/. Kilo tlk . 2 .
kestellungsii »uf 8iirltgui unserer

preisgekrönten geldNeisvkigen frükksrtotfst
rnm kreise von » k . 8 .— pro SO Kilo bitten vir
vbentnlle b!l/ .r »ekou oinrnsenüen , üer Vsrs »nüt

erkolxt bei lroütfreiem Wetter üer Leibs n»eb . krobo -ko »toolli (4-/. Kilo )
b Mt . 2, — verüen i» kroetsiebsrer kLelillnx ^oüerreit expsüiert . (lieber
ü!es« »usxereiebnets krnlibertotkel »iuck un » bereit » ilnuüert « lobenüer
.tnsrbsvnnnxen LllAe^nnxen unü vuräs uns vislt »eb AOInober, in viN 2el»
uen k »Ueo sox »r 40 unü So Leder Lrtr »x xsineiüet .)

Illustrierter ll »uptk »t »loe umsonst unü posttrei

LUvzxlv ^ . ION .

Au Fustnnckits - .Rückte !
^

Feinstes Pfälzer Blumenmehl
per L 16 , 18 , 20 H , in Säckchen 90 H , 1 .—, 1 .70, 1

garantiert rein , Ä 60 ^

, ,8 oIo " , per S> 68 und 80 -H
Lovosnusskutlen , per T 55 und 65 -H

^um Müllen ösr Küolile :

90

Melsngv - Msi ' inelail «
L « ,e 1svkgen -Msn »nelsi > «
MinsdsNvn - MsnnHelsiI «
knUbSsn - INsninvIsU «

per Ä 22
» ,, 25
,, .. 40

44

?Ls^tiL^ L Iiirtävsr Mcllk.

in schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungs¬
karte . Wo die Natur

dies versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Lilienmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke, Mitester. Gefichtsröte und
S »mmersprosten , sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände , s Hkas W . 1,5V.
Mein Arerlneffel- Kopf- Wasser
ist das allerbeste Haarwasser
der Neuzeit . Die Kraft der
Brennesselessenz hat geradezu
überraschenden Erfolg für den
Wachslum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so
daß sich kein Schirm und
Schuppen wieder bildet , ä Hk.
75 M . 1,5V und 2,50 .

Aranzöfische Haarfarbe
von Man Rabät in Paris .

Kreise «nd rote Haare sofort
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht , dieses neue gift - u . blei
freie Haarfärbemittel in Anwen
düng zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt , ä Karton W . 2,50 .

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse. s Kkas
M . 1 00 und 0,60 M .

Hnthaarmlgs - Ikpmade
entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und
schmerzlos, ä Glas W . 1,50 .

Englischer ZLart-Wuchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte .
ä Hlas M . 2.

Wirke« - Kopswasser
hilft am besten gegen das I »ü» n-
werde» der Kopfhaare, kräftigt
die Kopfhautporen , sodaß sich
kein Schirm wieder bildet ,
s Glas 1,50 und W . 2,50.

Schwache Auge«
werden nach dem Gebrauch des
Kyroler Lnzian - Wranntweins
so gestärkt, daß in den meisten
Fällen keine Brillen und Augen¬
gläser mehr gebraucht werden ,
s Hlas W . 1,50 und W . 2,50.

Derselbe ist zugleich haar -
kärkendes Kopf - und a« 1i-
septisches Mundwasser. Ge
brauchsanweisung gratis .

kp.40 Proz. Alkohol, 50 Proz . »qus
üestillbt», 10 Proz. Extrakt von
Blüten u . der Pflanzed . Enzians.

Allein echt zu haben in tec

LULII57 pklkk
ttauptLtt -. lb - Telephon76

I rr «lSr »
mit Wohnung und Werkstätte zu
vermieten . Zu erfragen in der Exp.

Eine schöne Wohnung in Vi ll a
am Turmberg von 4 Zimmern ,
2 geschlossenen Glasveranden und
sämtlichem Zubehör in gesunder
sonniger Lage mit herrlicher
Aussicht sofort oder später zu
vermieten

Durlach. Turmbergstraße 27.

V

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Herrenstraße 16. 2 . St . l .



Sonntag den LS. Februar ISVtz :
Sroßer öffentlicher Wasken-IaA .

8 Uli27 - 8 H1i27 _ Hinli -ill Lr -sl .ES ladet freundlich ein
I '

rLkiL I *
vrSvIUL0r .

< M « be - Md HMdmkder -

Lmli Zmlach.
Bonseiten des Großh . Badischen

Landesgewerbeamtes wurde uns
die ehrende Mitteilung über einen
Bortrag : „ Das Genossenschafts¬
wesen im Handwerk "

, Referent
Herr Bibliothekar H - Lohr
Karlsruhe .

Der Bortrag findet am So » « «
tag de« 4 . März , nachmittags',2 Nhr , im „ Gasthaus zum
Pflug " statt .

Wir laden hierzu die Mitglieder
unseres Vereins , sämtliche Ge¬
werbe - und Handwerkervereine des
Gaues , sowie diejenigen Hand
werksmeister , welche einem Verein
noch nicht angehören , hiermit höf -
lichst ein .

Der Borllaud .

In meinen »

finden Sie in schöner Auswahl

Uhren , Goldwaren
sowie sämtliche

— LU nis « risilanlkeki ' enitsu billigen l*r» « isen . ----

jetzt 7 ^ S, -N jetzt .Leopoldftratze 5. - v Leopoldftratze
Reparaturen jeder Art wie bisher gut und billig -BIG

5.

Smnerlrnüd Aurlach .
6ut «eil !

Am Sonntag de» 25 . ds . Mts .
nach Auflösung des Maskenzuges
im Lokal ^Restauration Graf )
SrmüMches Seisammensein
nuter Mitwirkung der Hauskapelle ,
wozu wir unsere verehrlichen Mit
zlieder nebst Familienangehörigen
hiermit turnfreundlichst einladen .

Der Turnrat .

SmMMmdk Wrlch .
Narr Heil .

Ammontagden
sechsundzwanzig -
stentagimnarren -
monatneunzehn -
hundertsechsver -

w sammelnfichsämt -
w lichenarreninihren -

narrischdekvrierten
festsälenbeimschö -

— — — L nenhansuntermit -
wirkungverhausgemachtennarren -

kapelleundsämtlicherschreihälseunter -
demvorsitzeihresurnarren .

Anfangwansvollischunschlußwann
«llesvollisch .

Ter Rarrcnrat .

8d « » It8 » ßsUNK .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem so herben , unerwarteten
Verluste unseres unvergeßlichen treubesorg -
ten Gatten . Vaters , Schwiegersohnes , Bru -8S-» ders und Onkels

k '
rivärioU laövsr ,

für die reichen Kranzspenden und die ehren¬volle Leichenbegleitung seitens des Militär -vereinS , her Beamten der Magazwverwaltung und Kollegenvon nah und fern , sowie für die trostreichen Worte desHerrn Stadtpfarrers Specht sagen wir auf diesem Wegeunfern innigsten Dank .
Durlach den 24 . Februar 1906 .

Me tieftrauernden Kinlerölieöenen .

Die WkiiihMlunz »es Tarl ^ s.§Lsr,
Aronenstr - crtze IS .

bringt ihr Lager in naturreine « Weiß - und Rotweine « zubilligen Preisen in Empfehlung : 1905er Kaiserstühler , flaschenhell ,pr . Liter 35 Pf . , Köter Burgunder , 1905er , 45 Pf . in Faß von25 Liter , Fässer leihweise , sowie reiner Apfelwein , flaschenhell , pr .Liter 24 Pf . Alaschenweine , ältere Jahrgänge , in schöner Auswahl .

^ '
„MechSM",

umgetauste „Jmmerfroh " .
Unser Wahlspruch allezeit
Witz , Humor und Heiterkeit .

Rosenmoutag ,
nachmittags 7 Uhr
63 Min , findet im
Kurhotel „Zum
Ochsen " bei der
„Wette "

großer
Sling-Slakg , Sing-

Saig , Zm - VsM
statt , ausgeführt von der Damen¬
kapelle der Gesellschaft .

Per Hvernarr .
IM . Alles muß ohne Schnurr -

bart erscheinen ._frims liudkleiscli ,
per K 48 wird morgen früh
aus der AreiSank ausgehauen . ^

pnodsn
gns « »» !

Verssmj von
20 l.iter sd.

Har rein » lVoine in kLM « -n unä klasciisn .^4 von 42 ^ ab, von 50 H »d
pi « liier empüeiiltG r - Veinksnii ung, Ledntstr»»»« 2.

Ver!»vxell 8iv g-tl . kreialisie unä Proben .

- inb-imii-dcs
echtes Schweineschmalz

20 - 35 Psd . 1
15 - 20- 35 Z
30 - 40 60
15- 30 - 50 Sr
20 - 40

Eimer Z
Ringtzaseu
Schwenkkeffel K
Tetgschüffel ^
Wassertops Z - . . _ ....Nachnahmeaed ühren werde » nur beim Metzgerschmatz vergütet .» MWWW >W>M ZDG7' I »u»« uIeiin»rI>ennw >z»»edr,id«n! WWWWWWWWWBestes Hamburger Stadtschmalz , garantiert reines Schweineschmalz, inlO- Psd . - Doscu Mk . 5 .60, 25 -Pfd. Kimer L 55, ' ,- Ztr . Kübel 54, 1 -Ztr . Fäßle 53bei Obigem .

sowie in lN - Vfd . - Dosen
L ^ 6.50 geg . Nachn. ob . VorschußV . Wt » » r » S « jr .,

Airch-eim- Hrck 182 ( Württ.)In Holzgeb. Preisl . zu Diensten .

Wer Lebenskraft und Jugerrdfrifche erhaltenoder wieder erlangen , den Stuhl regulieren und das Blut reinigenwill , der verlange einen Prospekt , Broschüre über Stoffwechselstörungen20 H Besteht seit 1880 . Viele Anerkennungsschreiben .v . Trlppmachcr , Frucht - Saft - Presserei , Ladenburg Nr . 324 .

Zchwabenverem
Durlach .

Am Sonntag den 25 . Mo
nachmittags 4 Uhr , findet im l
(Brauerei Walz ) unsere

Warr -
enfihring

statt , wozu unsere verehrt ,
glieder freundlichst eingeladen s
_ Der Borsta

Jeden Sonntag feines

XsrtMdri
bei

Adam Goldschmiv ^
Lammstraße 28 , Telephon, ^

Samstag und Sonntags

WMmU
BL. » ill . LöwenbrS

^ Heute Samstag und Svn
sowie über Fastnacht :

W Usch gebliilltiie W
M !M . Auch empfehle « t>

Wei«. X 15 H.
ck . Mvnlel « , Lannhasg

garantiert rein , per Pfd . 56

VI«
sowie sämtliche SortenI-urr«bM

empfiehlt billigst
^ u § ust LeLiLäelt

Ecke Adler - « . Schl achthaus^ ^
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